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Ergebnisüberblick

Im Auftrag der Firma EEG Eifel Energiegesellschaft mbH & Co.KG aus Ferschweiler wurde der Standort auf 

den Flächen der Gemeinde Hallschlag, in der Gemarkung Scheid in Rheinland-Pfalz für eine Vestas Anlagen 

vom Typ V-90 2,0MW mit einer Nabenhöhe von 125 m schalltechnisch untersucht.

Entsprechend der dargestellten Berechnungsergebnisse wird die neue hier beurteilte Windkraftanlage im 

schallreduzierten Betrieb im Mode 2 berücksichtigt.

Entsprechend der einzelnen Berechnungsschritte haben wir nachfolgend nur auf die Immissionspunkte abge­

stellt, bei denen die Neue hier beurteilte Anlage im Einwirkbereich ist. Des Weiteren haben wir dann wiederum 

nur die Anlagen eingestellt, die am maßgeblichen Immissionspunkt ebenfalls im Einwirkbereich lagen,

In der vorliegenden Schallimmissionsprognose wurde an dem stärksten belasteten Immissionspunkt (Richt­

wert in Klammern) am;

- IP 14 RLP (45 dB(A)) ein max. Beurteilungspegel von 45,7 dB(A)

bei einer Windgeschwindigkeit von 10 m/s in 10 m Höhe bzw. bei 95 % Nennleistung und einer Aufpunkthöhe 

von 5 m, incl. aller Sicherheitsaufschläge ermittelt.

Gemäß TA-Lärm 3.2.1 Abs. 3 ist eine Überschreitung von 1 dB(A) des Richtwertes zulässig.

Alle Angaben beziehen sich auf die Nachtstunden von 22:00 Uhr bis 6:00 Uhr.

Auf die Untersuchung der Tag Richtwerte wird verzichtet, da der Volllastbetrieb der Anlage nur 3,2 dB(B) lau­

ter ist, der Tagrichtwert aber 15 dB(A) höher liegt.

Folgt man den voran gegangenen Festlegungen und nachfolgenden detaillierten Ausführungen, so besteht 

gegen die Errichtung der Vestas Anlage vom Typ V-90 2,0MW, mit 125 m Nabenhöhe, im Falle einer Beurtei­

lung nach der TA-Lärm keine Bedenken.

Paderborn, 14.10.2011

Mitglied im Arbeitskreis Geräusche Windkraftanlagen

Veröffentlichung und Vervielfältigung an Dritte ist unter Angabe des Zwecks nur mit schriftlichem Einverständnis der 

reko GmbH & Co KG gestattet. Weitergabe an Genehmigungsbehörden sowie an die finanzierenden Banken ist zulässig.
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ko
ie-Analysen

Aufgabenbeschreibung

Der Auftraggeber die Firma EEG Eifel Energiegesellschaft mbH & Co. KG aus Ferschweiler plant auf den Flä­

chen der Gemeinde Hallschlag, in der Gemarkung Scheid, auf dem Flurstück 98 in der Flur 3 eine Windener- 

gieanlage.

Die geplante Windenergieanlage ist vom dänischen Hersteller Vestas vom Typ V-90, mit

einem Rotordurchmesser von 90 Metern und einer Nabenhöhe von 125 Metern. Die Nennleistuna der 

V-90 liegt bei 2.000 kW.

Die Koordinate der Vestas V-90 2,0 MW Anlage wurde dem Lageplan des Entwurfsverfassers auf Basis der 

Liegenschaftskarte mit Stand vom 05.09.2011 entnommen.

Windenerg

Die Koordinaten und Anlagendaten der vorhandenen Anlagen wurden im Fall der Anlagen auf Rheinland- 

Pfälzer Seite einer Excel Tabelle entnommen, die It. Aussage des Auftraggebers vom Kreis Vulkaneifel 

stammt. Zusätzlich wurden diese Standorte der digitalen DTK5 Karte des Landesamtes für Vermessungen 

und Geobasisinformationen des Landes Rheinland-Pfalz angepasst. Im Fall der WEA „Vorh. WEA 35“ haben 

wir die Daten direkt von Landkreis Vulkaneifel H. Eich erhalten. Das gleiche Verfahren wurde mit dem Kreis 

Euskirchen auf NRW Seite durchgeführt.

In der näheren Umgebung zu den Windkraftanlagen befinden Wohngebäude, die auf die zu erwartende Belas­

tung durch die Geräuschimmission hin untersucht werden sollen.

Dabei handelt es sich im Detail um die nicht fortlaufend nummerierten Immissionspunkte IP 05 RLP bis 

IP 25 RLP, die in den Übersichtskarte auf Seite 4 & 5 genau festgelegt und die im Kapitel Projektinhalte auf 

Seite 8 & 9 mit Koordinaten im Gaus-Krüger Bessel System, Zone 2 beschrieben worden sind.
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Bei den betrachteten Immissionspunkten wurde angenommen, das es sich um Wohnhäuser handelt, die teil­

weise land- bzw. forstwirtschaftlichen Betrieben angegliedert sind und im Außenbereich liegen und somit zu

Dorf- Kern- oder Mischgebieten nach der BauNVO gehören. Sie unterliegen somit dem nächtlichen Richtwert 

von 45 dB(A).

Die Immissionspunkte wurden auf Rheinland-Pfälzer Seite gemäß der digitalen DTK5 als Fläche festgelegt 

(siehe nachfolgende Darstellung) und auf NRW Seite gemäß der dort zur Verfügung stehenden DGK5.

Die Beurteilung der Immissionswerte erfolgt nach der Technischen Anleitung Lärm (TA-Lärm Fassuno v, 

26.08.98, in Kraft getreten am 01.11.99).
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Projektinhalte

Projekt:

Hallschlag
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BASIS - Projektdaten-Überblick
i: Projektinhalte

Ausdruckrseitä

13.10.2011 15:31 /1
Lire rderler Anwender

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechnet:

13.10.2011 14:32/2.7.486

Land: Belgium

Karten
Name

i
Bitmap-Karte; TOP50 Roth.bmi 

ALLE digi GDK5 NRW

Format 

Bitmap-Datei 

Goo-Karte
Y:\WindPRO Data\Projects\Koch EitelEnergieVHallschlag 

Y:\WindPRO Data\ProjDCts\Koch EifclEnergioMHallschlag 

YAWindPRO Dat8\Projects\Koch EifelEnergieMHallschlag 
Y:\WindPRO Date\Projects\Koch EifelEnergie\Hallschlag 

YAWindPRO Data\Projects\Koch EifelEnergie\Hallschlag 

YAWindPRO Data\ProjDcts\Koch EifelEnorgieXHallschlag 

YAWindPRO Dats\Projects\Koch EifelEnergieVHallschlag 
YAWindPRO Data\Projects\Koch EifelEnergieMHallschlag 

YAWindPRO Data\Projects\Koch EifelEnergieMHallschlag 
YAWindPRO Data\Projects\Koch EifelEnergieMHallschlag 

Y:\WindPRO Data\Projects\Koch EifelEnergieMHallschlag 

YAWindPRO Data\Projects\Koch EifelEnergieMHallschlag 
YAWindPRO Data\Projects\Koch EifelEnergieMHallschlag 

Bitmap-Karle; DTK5_OrmonLScheid.lif Geo-Karle YAWindPRO Dala\ProjecLs\Koch EifelEnergieMHallschlag

Standortzentrum: Gauss Krüger (Bessel) Zone: 2 Ost: 2.529.042 Nord: 5.579.545

WEA
GK (Bessel) Zone; 2

Beschreibung

Scheid\KartenVrOP50\TOP50 Roth.bmi 
SchGid\Karten\allo DGK5 NRW\B3_dgk5gnj_32318_5582_2_nw.tif 
Scheid\Karten\alle DGK5 NRW\90_dgk5gru_32314_5576r2_nw.tif 

Sch0id\Karten\all© DGK5 NRYA91_dgk5gru_32314_5578_2_nw tif 

Scheid\Karten\alle DGK5 NRW\92_dgk5gru_32314_5580_2_nwtif 

SchGid\KartDn\all0 DGK5 NRW\93_dgk5gru_32314 5582_2 nwtif 
Sch9id\Karten\alle DGK5 NRWVA0”dgk5gru_32316_5576_2 nw.tif 

Sch9id\Karten\alle DGK5 NRW\A1_dgk5gru_32316_5578_2_nw.tif 
Scheid\Karten\alle DGK5 NRW\A2_dgk5gru_32316_558ol2lnw.tif 

Scheid\Karten\alle DGK5 NRW\A3_dgk5gru_32316_5582_2_nwtif 

Scheid\Karten\alle DGK5 NRW\B0_dgk5gru_3231S_5576_2_nw.tif 

Scheid\Karten\alle DGK5 NRW\B1_dgk5gru_32318_5578_2_nw.tif 

Scheid\Kart0n\alle DGK5 NRW\B2_dgk5gru_32318 5580 2 nw.tif 

Scheid\Karten\Digi .DTK5\DTK5_OrmonLScheid.ü f

Ost Nord

GK (Bessel) Zone: 2
Vorh.17 NRW 2.528.491 5.580.598
Vorh.18 NRW 2.528.553 5.579.009
Vorh.21 NRW 2.528.429 5.579.276
Vorh.23 NRW 2.528.711 5.573.760
Vorh.25 NRW 2.528.734 5.578.589
Vorh.26 NRW 2.531.771 5.582.779
Vorh.27 NRW 2.531.921 5.582.689
Vorh.28 NRW 2.533.244 5.584.542
Vorh.29 NRW 2.533.327 5.584.375
Vorh.30 NRW 2.533.460 5.584.317
Vor h .WEA 01 2.528.824 5.579.661
Vorh.WEA 02 2.528.990 5.580.558
Vor h .WEA 03 2.529.228 5.581.251
Vorh.WEA 04 2.529.279 5.580.960
Vorh.WEA 05 2.529.792 5.581.433
Vorh.WEA 06 2.529.576 5.581.541
Vorh.WEA 07 2.529.929 5.581.288
Vorh.WEA 08 2.528.572 5.580.263
Vorh.WEA 09 2.528.790 5.579.870
Vorh.WEA 10 2.528.586 5.579.980
Vorh.WEA 11 2.530.973 5.578.448
Vorh.WEA 12 2.530.944 5.578.272
Vorh.WEA 13 2.529.390 5.579.576
Vorh.WEA 14 2.528.834 5.579.004
Vorh.WEA 15 2.528.856 5.579.287
Vorh.WEA 16 2.530.294 5.577.994
Vorh.WEA 17 2.530.965 5.578.629
Vorh.WEA 18 2.530.617 5.578.785
Vorh.WEA 19 2.530.626 5.578.593
Vorh.WEA 20 2.531.123 5.578.188
Vorh.WEA 21 2.530.675 5.578.463
Vorh.WEA 22. 2.530.811 5.578.739
Vorh.WEA 23 2.531.299 5.578.407
Vorh.WEA 24 2.530.727 5.578.330
Vorh.WEA 25 2.530.459 5.578.313
Vorh.WEA 26 2.529.741 5.578.040
Vorh.WEA 27 2.529.537 5.578.150
Vorh.WEA 28 2.530.060 5.578.103
Vorh.WEA 29 2.530.161 5.579.081
Vorh.WEA 30 2.530.208 5.578.891
Vorh.WEA 31 2.530.015 5.578.435
Vorh.WEA 32 2.531.465 5.578.339
Vorh.WEA 33 2.531.296 5.578.686
Vorh.WEA 34 2.529.923 5.578.988
Vorh.WEA 35 2.529.806 5.581.700

WKA 02 2.529.488 5.581.136

[m]
550.0 17 NRW NM10.
587.0 18 NRWNM10.
580.6 21 NRW S70 8.
597.7 23 NRW S70 8.
604.7 25 NRW N70 8.
570.0 26 NRW £30 
568.5 27 NRW E30
610.0 28 NRWV47 5.. 
602.2 29 NRWV47 5..
593.1 30 NRWV47 5..
571.1 WEA 01 DeWi...
570.0 WEA 02 DeWI...
550.0 WEA 03 DeWi...

561.8 WEA 04 DeWi...
560.0 WEA 05 DeWi...
560.0 WEA 06 DeWi...
574.8 WEA 07 DeWi...
566.4 WEA 08 DeWi...
574.5 WEA 09 DeWi...
573.9 WEA 10NM15..
586.0 WEA 11 NM10...
586.5 WEA 12NM10...
561.7 WEA 13 DeWi...
590.0 WEA 14 DeWi...
577.7 WEA 15 DeWi...

606.0 WEA 16 DeWi...
579.6 WEA 17 NM10...
580.5 WEA 18 DeWi...
590.0 WEA 19 DeWi...
574.1 WEA 20 E-58 8..
597.9 WEA 21 E-40/6..
581.0 WEA 22 E-40/6..
562.6 WEA 23 E-40/6..
600.0 WEA 24 E-40 6..
600.0 WEA 25 E-40 6..
617.9 WEA 26E-66 6..
610.0 WEA 27 E-40 6..
615.8 WEA 28 E-40 6..
590.0 WEA 29 E-40 6..

589.8 WEA 30 E-40 6..
598.1 WEA 31 E-40 6..

547.0 WEA 32 E-58/1..
552.8 WEA 33 E-58/1..
589.0 WEA 34 E-66/1...
550.0 WEA 35 E-82E...
557.8 WKA 02V-90 1...

.. Existierend 

.. Existierend 
,. Existierend 

.. Existierend 

.. Existierend 

Existierend 
Existierend 

. Existierend 

. Existierend 

. Existierend 
Existierend 
Existierend 
Existierend 

Existierend 
Existierend 
Existierend 
Existierend 
Existierend 
Existierend 
Existierend 
Existierend 

Existierend 
Existierend 

Existierend 

Existierend 
Existierend 
Existierend 
Existierend 
Existierend 

. Existierend 

. Existierend 

. Existierend 

.Existierend 

. Existierend 

. Existierend 

.Existierend 

.Existierend 

.Existierend 

.Existierend 

Existierend 
Existierend 

, Existierend 
Existierend 

Existierend 
Existierend 
Neu

WEA-Typ

Aktuell Hersteller Generatortyp Nenn­ Rotor­ Nabenhöhe

Ja NEG MICON NM1000-60-1.000/250

leistung
[kW]
1.000

durchmesser
[m]
60.0

[m]
80.0

Ja NEG MICON NM 1000-60-1.000/250 1.000 60.0 80.0
Ja SÜDWIND S-70-1.500 1.500 70.0 85.0
Ja SÜDWIND S-70-1.500 1.500 70.0 85.0
Ja SÜDWIND S-70-1.500 1.500 70.0 85.0
Nein ENERCON E-30/2.30-200 200 30.0 50.0
Nein ENERCON E-30/2.30-200 200 30.0 50.0
Ja VESTAS V47-660/200 660 47.0 55.0
Ja VESTAS V47-660/200 660 47.0 55.0
Ja VESTAS V47-660/200 660 47.0 55.0
Ja DEWIND D6/62-1 MW-1.000 1.000 62.0 68.5
Ja DEWIND D6/62-1 MW-1.000 1.000 62.0 68.5
Ja DEWIND D6/62-1 MW-1.000 1.000 62.0 68.5
Ja DEWIND D6/62-1 MW-1.000 1.000 62.0 68.5
Ja DEWIND D6/62-1 MW-1.000 1.000 62.0 68.5
Ja DEWIND D6/62-1 MW-1.000 1.000 62.0 68.5
Ja DEWIND D6/62-1 MW-1.000 1.000 62.0 68.5
Ja DEWIND D4/48-600 600 48,0 70.0
Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62.0 68.5
Nein MICON Ml 500-600/150 600 43.0 68.0
Ja NEG MICON NM 1000-60-1.000/250 1.000 60.0 70.0
Ja NEG MICON NM1000-60-1.000/250 1.000 60.0 70.0
Ja DEWIND D6/62-1 MW-1.000 1.000 62.0 68.5
Ja DEWIND D6/62-1 MW-1.000 1.000 62.0 68.5
Ja DEWIND D6/62-1 MW-1.000 1.000 62.0 68.5
Ja DEWIND D6/62-1 MW-1.000 1.000 62.0 68.5
Ja NEG MICON NM1000-60-1.000/250 1.000 60.0 70.0
Ja DEWIND D4/46-600 600 46.0 70.0
Ja DEWIND D4/46-600 600 46,0 70.0
Nein ENERCON E-58/10.58-1.000 1.000 58.0 70.5
Nein ENERCON E-40/6.44-600 600 44.0 65.0
Nein ENERCON E-40/6.44-600 600. 44.0 65.0
Nein ENERCON E-40/6.44-600 600 44.0 65.0
Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40.3 65.0
Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40.3 65.0
Nein ENERCON E-66/15.66-1.500 1.500 66.0 67.0
Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40.3 65.0
Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40.3 65.0
Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40.3 65.0
Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40.3 65.0
Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40.3 65.0
Nein ENERCON E-58/10.58-1.000 1.000 58.0 70.5
Nein ENERCON E-58/10.58-1.000 1.000 58.0 70.5
Nein ENERCON E-66/18.70-1.800 1.800 70.0 65.0
Ja ENERCON E-82E2-2.300 2.300 82.0 108.4
Ja VESTAS V90-2.000 2.000 90.0 125.0

WlnrlDRCl ^nfwirUolt i/nn PMD lrde>nvifiruv>I 4/?? W*=/c iO DX.<)79n äxlhnm & Tel +<lt: .Ort 3* 4444 rjC,
dd dfi ojnail- ujinrinrrVpflomH rik
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Projekt

Hallschlag

BASIS - Projektdaten-Überblick
Berechnung; Projektinhalte

WindPRO Version 2.7.486 Jan 2011
AusürucktSelte

13.10.2011 15:31 12
üzerderter Anwender

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechnet

13.10.2011 14:32/2.7.486

Schall-Immissionsort
GK (Bessel) Zone: 2

I__ _ Ost Nord Z Objektname Schall-Grenzwert Abstand Typ
Anforderung

[m] [dB(A)J [m]
[___ IP05 RLP 2.529.802 5.579.914 573.5 IP05 RLP 45.0 50 Gebiet

IP06 RLP 2.529.993 5,579.919 566.5 IP06 RLP 45.0 50 Gebiet
f---- ” IP08 NRW 2.529.176 5.577.749 610.0 IP08 NRW 45,0 50 Gebiet
I—"— IP09 NRW 2.529.209 5.577.768 610.0 IP09NRW 45,0 50 Gebiet

IP10 NRW 2,529.172 5.577.789 610.5 IP10NRW 45,0 50 Gebiet
I IP11 NRW 2.529.121 5.577.872 613.3 IP11 NRW 45,0 50 GebietL__ IP11 RLP 2.529.421 5.580.165 575.6 IP11 RLP 45.0 50 Gebiet

IP12NRW 2.529.077 5.577.913 614.6 IP12NRW 45,0 50 Gebiet
1 IP12 RLP 2.529.021 5.580.267 580,0 IP12 RLP 45,0 50 GebietL__ IP12a RLP 2.529.642 5.580.756 583.6 IP12a RLP 45.0 50 Gebiet

IP13 NRW 2.527.942 5.579.630 570.0 IP13 NRW 45,0 50 Gebiet
i IP13 RLP 2.529.960 5.580.937 590.0 IP13 RLP 45.0 50 Gebiet

IP14 RLP 2.529.998 5.580.980 586.7 IP14 RLP 45.0 50 Gebiet
IP15 RLP 2.528.655 5.581,092 550.0 IP15 RLP 45,0 50 Gebiet
IP16 RLP 2.528.497 5.581.053 550.0 IP16 RLP 45.0 50 Gebiet
IP17 RLP 2.528.247 5.580.956 556.8 IP17 RLP 45.0 50 Gebiet

IP17a RLP 2.528.220 5.580.944 559.6 IP 17a RLP 45,0 50 Gebiet
[I IP17b RLP 2.528.237 5.580.996 557.4 IP17b RLP 45.0 50 Gebiet

IP18 RLP 2.529.756 5.580.658 589.0 IP18 RLP 45,0 50 Gebiet
IP19 NRW 2.527.846 5.579.864 563.3 IP19NRW 45,0 50 Gebiet

l_ IP19 RLP 2.529.683 5.580.505 588.0 IP19 RLP 45.0 50 Gebiet
IP20 NRW 2.527.892 5.579.966 561.7 IP20NRW 45,0 50 Gebiet

,----- IP20 RLP 2.529.791 5.580.717 589,7 IP20 RLP 45.0 50 Gebietl_ IP21 NRW 2.527.986 5.580.824 562.1 IP21 NRW 45.0 50 Gebiet
IP22 NRW 2.527.962 5.580.916 568.5 IP22 NRW 45,0 50 Gebiet

------ IP23 NRW 2.530.343 5.581.275 555.5 IP23 NRW 45.0 50 Gebiet
|___ IP23 RLP 2.529.255 5.579.068 591.5 IP23 RLP 45.0 50 Gebiet

IP23a RLP 2.529.314 5.579.055 590.9 IP23a RLP 45.0 50 Gebiet
r----- IP23b RLP 2.529.336 5.579.102 590.0 IP23b RLP 45,0 50 Gebiet
l----  ^ IP24 RLP 2.529.197 5.578.757 603,4 IP24 RLP 45.0 50 Gebiet

IP25 RLP 2,530.146 5.581.087 578.2 IP25 RLP 45,0 50 Gebiet

Linien-Objekte
GK (Bessel) Zone: 2 

Ost Nord Z Datei 
[m]

Zweck

E - 530 5 577 33I o n Y w ^dro  ^HergielHallschlag Scheid\Höhenmodel\09_05_29 Höhen Roth 5m optimiert.wpo Höhenlinien
E 5^0.304 5.577.334 0.0 YAWindPRO Data\Projects\Koch EifelEnergie\Hallschlag Scheid\Landesgrenze\Landesgrenze.wpo Höhenlinien

c

WindPRO, entwickelt von EMO International AS, Niels Jemesuej 10, DK-9220 Aalborg 0, Tel. 145 96 35 44 44, Fax +45 96 35 44 46, e-mail: windpro@emd.dk
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Eingangsparameter

Windenergie-Analysen

Pur jeden ImnussionspunW wurde der Schalldruckpegel bei einer Aufpunkthöhe von 5 Metern ermittelt Dies 

entspricht in der Regel der Hohe der ersten Etage. Kann hier bereits der erforderliche Richtwert eingehalten 

werden, so reduziert sich der Wert bei einer geringeren Aufpunkthöhe z.B. im Erdgeschoss

Nachfolgend sind die Schalldaten der Windkraftanlagen aufgeführt.

l-W, 6 m/sec
Lw, 8 m/sec l-W, 95% Nennleistung

inkl. Kt  u . Ki inkl. Kt  u . Ki

bzw. 10 m/sec

inkl. Kt  u . Ki

Vestas V-90 2,0MW 

Betriebsmode 2

WT 5638/07

98,8 dB(A) 100,1dB(A) 100,2 dB(A)

inßV'e/uAUS9abeudernTechn'Schen Richtlinien zur Bestimmung des Schalleistungspegels (Juli 2005 Revision 

16) Herausgeber: Fordergesellschaft Windenergie e.V., Brunsbüttel) wird gefordert, dass der Schalleistunqs- 

pegel für einen Windenergieanlagentyp im Intervall zwischen 6 m/s und 10 m/s in 10 m Höhe zu bestimmen 

und anzugeben ist.

Als maximale Windgeschwindigkeit ist hierbei diejenige zu wählen, bei der 95 % der Nennleistung erreicht 

werden (z.B. 9,7 m/s anstelle von 10 m/s). y

Diese Richtlinie floss auch in die Empfehlungen „Schallimmissionsschutz im Genehmigungsverfahren von 

Windenergieanlagen“ des Arbeitskreises „Geräusche von Windenergieanlagen“ ein, nach der für ältere Wind- 

energieanlagen, für die keine Messung des Schalleistungsspektrums bis zur Nennleistung vorliegt ein Sicher- 

heitszuschlag von 3 dB auf den vermessenen Wert bei 8 m/s in 10 m Höhe zu berechnen ist.

Auf Grund der Vielzahl von Anlagentypen wird an dieser Stelle auf den Anhang verwiesen Dort unter An- 

nahmen für die Schallberechnung sind alle angesetzten Schallleistungspegel mit den entsprechenden Auf­

schlagen für den oberen Vertrauensbereich aufgelistet.



Windenergie-Analysen

Berechnungsvoraussetzungen

Gemäß TA Lärm vom 26.08.98 (in Kraft getreten 01.11.98) sind für genehmigungspflichtige Anlagen nach 

dem BImSchG Schallausbreitungsberechnungen gemäß DIN ISO 9613-2 durchzuführen, um eine Prognose 

über die Einhaltung der Immissionsrichtwerte nach Nr.6.1 der TA Lärm abgeben zu können.

Diese Berechnungsvorschrift wurde in der vorliegenden Untersuchung angewandt.

Folgende Parameter für die Dämpfungsberechnung wurden angesetzt:

Bei schalltechnischen Vermessungen von Windenergieanlagen durch §26/28 BImSchG akkreditierte Mess­

institute wird meistens der A-bewertete Schalleistungspegel, in selteneren Fällen werden auch die Oktav­

bandbezogenen Werte ermittelt. In dieser Prognose werden die A-bewerteten Pegel zu Grunde gelegt.

Es werden Dämpfungswerte bei einer Bandmittenfrequenz von 500 Hz und den für diese Frequenz günstigs­

ten meteorologischen Schallausbreitungsbedingungen bei einer Temperatur von 10° und einer relativen Luft­

feuchtigkeit von 70% angenommen.

Der Luftdämpfungskoeffizient beträgt somit 1,9 dB/km (It. Tabelle 2 DIN ISO 9613-2).

Für die Berechnung der Bodendämpfung wird das alternative Verfahren gemäß Nr. 7.3.2 der DIN ISO 9613-2 

angewandt.

Hierbei ist

hs: Nabenhöhe der Windenergieanlage 

hr: Höhe des Aufpunktes (5 m)

Dämpfung durch Abschirmung bzw. weiterer verschiedener Ursachen (Bewuchs, Bebauung etc.) bleiben un­

berücksichtigt.

Der meteorologische Korrekturfaktor Cmet wurde in der Berechnung berücksichtigt.

Der Cmet wird (t. DIN ISO 9613-2 wie folgt bestimmt:

hs die Höhe der Quelle, in Metern 

hr die Höhe des Aufpunktes, in Metern

dp der Abstand zwischen Quelle und Aufpunkt, projiziert auf die horizontale Bodenebene, in Metern

Co ein Standortfaktor, in Dezibel, der von den örtlichen Wetterstatistiken für Windgeschwindigkeit

und -richtung sowie Temperaturgradienten abhängt

Der Standortfaktor Co wurde mit 2,0 dB angenommen.



Windenergie-Analysen

Grundlage dieser Schalluntersuchung sind Koordinaten nach Vorgabe der Landkreise, Informationen aus den 

digitalen Kartenwerken, sowie weitere projektbezogene Angaben des Auftraggebers.

Die Standorte der Immissionspunkte wurden auf Basis der topographischen Karte im Maßstab 1 ; 5,000, sowie 

den digitalen Kartenwerken der jeweiligen Bundesländer festgelegt.

Die Orographie des Geländes wurde in Form eines digitalen Höhenmodells auf Basis der 1 : 50,000er topo­

graphischen Karte berücksichtigt.



Windenergie-Analysen

Immissionsrichtwerte gemäß TA-Lärm

Die Beurteilung der nach den Berechnungsvorschriften der Richtlinie DIN ISO 9613-2 errechneten Schallpe­

geln an den Immissionspunkten, erfolgt nach den Immissionsrichtwerten, die in der TA-Lärm festgelegt sind.

In der TA-Lärm (Abschnitt 6.1, Immissionsrichtwerte) heißt es;

„Die Immissionsrichtwerte für den Beurteilungspegel betragen für Immissionsorte außerhalb von Gebäuden

a) in Industriegebieten 70 dB(A)

b) in Gewerbegebieten tags

nachts

65 dB(A) 

50 dB(A)

c) in Kerngebieten, Dorfgebieten 

und Mischgebieten
tags

nachts

60 dB(A) 

45 dB(A)

d) in allgemeinen Wohngebieten 

und Kleinsiedlungen
tags

nachts

55 dB(A) 

40 dB(A)

e) in reinen Wohngebieten tags

nachts

50 dB(A) 

35 dB(A)

f) in Kurgebieten, für Krankenhäuser 

und Pflegeanstalten
tags

nachts

45 dB(A) 

35 dB(A)

ii
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Schalldruckpegel und Wirkung

Windenergie-Analysen

Wer bzw was macht wieviel Lärm?

dB(A)

140 A

130

120

Lärmqueffe

I
Düsenjäger

Vulkanausbruch

Probelauf von Düsenflugzeugen

Rockkonzert

Wasserfall

am Sonntag vor der Kirche, wenn der 

Gottesdienst mit allen Glocken 

eingeläutet wird

Presslufthammer

Kreissäge

Autohupe

Diskotek

schwerer LKW 

Gewitter

ab hier muss bei dauernder 

Belastung Höhrschutz getragen 
werden (SUVA)

Auto mit 100km/h 

Rasenmäher

Kirchenglocken (auf Bodenhohe) 

Häufig aber wesentlich lauter als 85 

dB(A) während des Tages

Auto mit 50km/h

60

50

40

30

normale Unterhaltung

Froschquaken

Windböen

''Zimmerlautstärke" von Radio und TV

Im Körper verändern sich Blutdruck, 

Herzfrequenz, Muskelspannung, 

Atemfrequenz, Stoffwechsel. 60 

Dezibel werden schon bei Bürolärm 
erreicht

Regen

Vogelgezwitscher

üblicher Hintergrundschall im Haus

flüstern 

leichter Wind

20

10

I

I

Ticken einer Uhr (Stand-/Armand-)

I
 Blätterrascheln 

Computer 

fliegende Mücke

Hörschwelle. Der Mensch kann 

Geräusche wahrnehmen

© by IG Stiller 
www,nachtruhe.Info
nachtruhe@bluewin. ch

FE
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Windenergie-Analysen

Zusatzbelastung / Einwirkbereich

Projekt:

Hallschlag

DECIBEL - Hauptergebnis
Berechnung; Zusatzbelast.Einwirkbereich WEA02

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors"

Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 2.0 dB

WindPRO Version 2.7.486 Jan 2011
Ausitruckrseice

13.10.2011 15:53/1
Lizenzierter Anwender

reko GmbH & Co. KG
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechnet;

13.10.2011 15:49/2.7.486

■^•RlPISRLP v/ 
.6R“ ^

X ,t*IP25 F:L 
, V;/- " •
P|P14 RLP 

rcLr ^_

WEA
Neue WEA

■ - > IP12a RI P 
; - :^IP20 RLP,

— ■ .^IPICRLF

V -- /‘/-Ä

Maßstab 1:20.000 
& Schall-Immissionsort

GK (Besseli Zone: 2 
Ost

GK (Sessel) Zone: I

Z Beschreibung 

N

WEA-Typ
Aktuell Hersteller Generatmtyp

2 529 483 5 581 13G 557ß WKA 02 V-90 125mNH Ja

Berechnungsergebnisse

Beurteilungspegel

VESTAS V9Q-2 000

Scli.illwoite
Nenn- Rotor- Nabimttoh« Quelle Name Windgeschw. LwAref Einzel-
leistung durchmesser
'kwl W It"! [m/sl IdBIAll
2 DDO 90.0 125,0 USER WT5G37/D7 Mode2 Mittel«v 1D012+2,0dB(A) (95%) 102,2 0 dB

l—
SchalMmmissionsort
Nr. Name

GK (Bessel) Zone: 2 
Ost Nord Z Aufpunkthöhe

Anforderungen
Schall Abstand

Beurteilungspegel
Von WEA

Anforderungen erfüllt?
Schall Abstand Gesamt

IP05 RLP IP05 RLP 2.529.800 5.579.923
[m]

573,5
[m]

5.0
JdB(A)]

45.0
[m]

50
[dB(A)]

26,4 Ja Ja Ja
IP06 RLP IP06 RLP 2.529.983 5.579.926 566.5 5.0 45.0 50 25.8 Ja Ja Ja

___v— IP08 NRW IP08 NRW 2.529.176 5.577.756 610.0 5,0 45.0 50 11.1 Ja Ja Ja
IP09 NRW IP09 NRW 2.529.212 5.577.775 610.0 5.0 45.0 50 11.2 Ja Ja Ja
IP10 NRW IP10 NRW 2.529,171 5.577.797 610.5 5.0 45.0 50 11,3 Ja Ja Ja
IP11 NRW IP11 NRW 2.529.124 5.577.878 613.8 5.0 45.0 50 11.7 Ja Ja Ja
IP11 RLP IP11 RLP 2.529.419 5.580.171 575,6 5.0 45.0 50 29.8 Ja Ja Ja

IP12NRW IP12NRW 2.529.078 5.577.918 614.6 5.0 45.0 50 11,8 Ja Ja Ja
1P12 RLP IP12 RLP 2.529.022 5,580.276 580.0 5.0 45.0 50 30.1 Ja Ja Ja

IP12a RLP IP12a RLP 2.529.643 5.580.761 583.6 5.0 45.0 50 41.0 Ja Ja Ja
IP13NRW IP13NRW 2.527.949 5.579.635 570.0 5.0 45.0 50 18.9 Ja Ja Ja
IP13RLP IP13RLP 2.529.953 5.580.939 590.0 5.0 45.0 50 38,4 Ja Ja Ja
IP14 RLP IP14 RLP 2.529.991 5.580.978 586.7 5.0 45.0 50 37.8 Ja Ja Ja
IP15 RLP IP15 RLP 2.528.674 5.581.092 550,0 5.0 45,0 50 32,5 Ja Ja Ja

___ IP16 RLP IP16 RLP 2.528.507 5.581.054 550.0 5.0 45.0 50 30.1 Ja Ja Ja
IP17 RLP IP17 RLP 2.528.256 5.530.953 556.8 5.0 45.0 50 27,1 Ja Ja Ja

IP17a RLP IP17a RLP 2.528.225 5.580.951 559.6 5.0 45.0 50 26.8 Ja Ja Ja.--- IP17b RLP IP17b RLP 2.523.241 5.530.994 557,4 5.0 45.0 50 27.0 Ja Ja Ja
IP18 RLP IP18 RLP 2.529.752 5.580.669 589.0 5.0 45.0 50 37.6 Ja Ja Ja

IP19NRW IP19NRW 2.527.852 5.579.872 563.3 5.0 45.0 50 19,5 Ja Ja Ja
,— IP19 RLP IP19 RLP 2.529.688 5.580.513 588.0 5.0 45,0 50 34.9 Ja Ja Ja

IP20 NRW IP20 NRW 2.527.892 5.579.972 561.7 5.0 45.0 50 20,2 Ja Ja Ja
IP20 RLP IP20 RLP 2.529.791 5.580.723 589,7 5.0 45,0 50 38.2 Ja Ja Ja

1— IP21 NRW IP21 NRW 2.527.993 5.580.829 562.1 5.0 45.0 50 24,2 Ja Ja Ja
L IP22 NRW IP22 NRW 2.527.972 5.580.918 568.5 5.0 45.0 50 24,2 Ja Ja Ja

IP23 NRW IP23 NRW 2.530,331 5.581.277 555.5 5.0 45.0 50 31.1 Ja Ja Ja
,---- IP23 RLP IP23 RLP 2.529.253 5.579.077 591.5 5,0 45.0 50 19.5 Ja Ja Ja
L__ IP23a RLP IP23a RLP 2.529.310 5.579.065 590.9 5.0 45.0 50 19,4 Ja Ja Ja

IP23b RLP IP23b RLP 2.529.338 5.579.110 590.0 5.0 45.0 50 19,8 Ja Ja Ja
— IP24 RLP IP24 RLP 2.529.195 5.578.762 603,4 5.0 45.0 50 17.4 Ja Ja Ja
L_= IP25 RLP IP25 RLP 2.530.139 5.581.091 578.2 5.0 45.0 50 34,9 Ja Ja Ja

WlnHDQn t*nfwir'lro4 i/nn PA/fO Mf*rrafirw»l A/P A/Ws M mr.<)97n A^ihnm (7, Toi +^5 08 9(8 dd 44 As» +4,5 <3/7 98 2J df; * *>il' uJnHnrrVpl&md Hk
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Windenergie-Analysen

Hallschlag

DECIBEL - Hauptergebnis
Berechnung; Zusatzbelast.Einwirkbereich WEA 02 

Abstände (m)

WindPRO Version 2.7.486 Jan 2011
AusdruckfSelle

13.10.2011 15:53/2
üzerderter Anwender

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechnet

13.10.2011 15:49/2.7.486

Schall-Immissionsort WKA 02
IP05 RLP 1253
IP06 RLP 1307

IP08 NRW 3394
IP09 NRW 3372
IP10NRW 3354
IP11 NRW 3279
IP11 RLP 963

IP12NRW 3244
IP12 RLP 978

IP12a RLP 405
IP13NRW 2150
IP13 RLP 505
IP14 RLP 528
IP15 RLP 815
IP16 RLP 985
IP17 RLP 1246

IP17a RLP 1277
IP17b RLP 1255
IP18 RLP 536

IP19 NRW 2068
IP19 RLP 654

IP20 NRW 1975
IP20 RLP 512

IP21 NRW 1526
IP22 NRW 1532
IP23 NRW 855
IP23 RLP 2072

IP23a RLP 2078
IP23b RLP 2031

IP24 RLP 2392
IP25 RLP 653

WindPRO, entwckdt von EMD International AC, Niels Jemesvej 10, DK.9220 Aalborg 0, Tel. <45963544 44, Fax <45 96 35 44 46, e-mail: vinipro@emd.dk

mailto:vinipro@emd.dk


Windenergie-Analysen

Gemäß TA-Lärm 2.2 heißt es:

Ein wirkbereich einer Anlage sind die Flächen, in denen die von der Anlage ausgehenden Geräusche 

a) einen Beurteilungspegel verursachen, der weniger als 10 dB(A) unter dem für diese Flächen geltenden 

Immissionsrichtweii liegt, oder...................

Im Erläuterungstext der Ergebnisniederschrift des MURL NRW der Dienstbesprechung von 1999 zur 

neuen TA-Lärm heißt es dazu;

Außerhalb des Einwirkbereichs sind keine Prüfungen erforderlich.

Auf nachfolgender ISO-Linien Karte ist der Einwirkbereich für Wohnbebauung in Dorf- Kern- und 

Mischgebieten, mit 35dB(A) als Grüne ISO-Linie dargestellt.

Liegen Immissionspunkte dieser Einstufung außerhalb dieser Grünen Linie brauch sie nicht weiter 

berücksichtigt werden.

reko GmbH & Co KG Sander Bruch Str. 10 33106 Paderborn 17 von 37



Windenergie-Analysen

Karte ISO-Linien Einwirkbereich

Projekt

Hallschlag

vvmah'KU Version z. /. 4tsb Jan zu 11
AusdruckrSelte

13.10.2011 15:57/1

Lizsnzierter Anwender

reko GmbH & Co. KG

Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechne«:

________________________13.10.2011 15:49/2.7.486

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95% Nennleistung

Berechnung: Zusatzbelast.Einwirkbereich WEA 02

A Neue WEA

35.0 dB(A)

0 100 200 300 400 m
Karte: , Druckmadstab 1:10.000. Kartenzentrum Gauss Krüger (Bessel) Zone: 2 Ost; 2.529.489 Nord: 5.581.128 

Schallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland. Windgeschw.: Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
O SchalUmmissionsort

Höhe über Meeresspiegel von aktivem Höhenlinien-Objekt

WinHDQD &n}wir-Upll unn PlWD A/S A/Ws /pttjosi /pi  if) Aalhnm (?i TV»/ +Z.C, .0/7 ZJ Z4 Fsy  +ilA Qf. ZJ ZR t*.nv>il ujinHnrrVntemriHh
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Windenergie-Analysen

Vorbelastung im Einwirkbereich der Neuen WEA

Hallschlag

WindPRO Version 2.7.486 Jan 2011
AusflrucWSelte

14.10.2011 10:58/1
Lee nderter Anwender

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechnei-

14.10.2011 10:03/2.7.486

DECIBEL - Hauptergebnis

Berechnung: Vorbelast.im Einwirkber.WEA 02 Mode2
19SS33SS9

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors"

Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, C0: 2.0 dB

^>Vorh. WEA 35
VÄJIWC UOni-

^Vorh.W Vorh.WEA C7 

Vorh.WEA 04? .

rr^.:r

. ^V’orh. 17 NRWr^ 02 

; ^Vorh.WEA ÖS v ’+v

Sr-'" ■
■ W

'Vorh.WEA, 10^A
v v/n i. v v «—/-v «jy

Vorh.WEA 01 EA 13v jJ.. ;£y<

’ '' .^crh.21 NRW&J*
'■-jVorh.lS MR'/Vb^/orh.WEA29 

• .. ;:>^Vorh 73 WRVr Vorh.WEA 30
I Vorh.25 NRW . ^vom.WEA 22z 

L-Wi-Vd^̂ Vorh  WEA  2tyEa  23;
Vorh.WEA,  27;̂ "s, r„.vvc ATu j2+ 

• vvm. w u«_/-.

WEA
^ Existierende WEA

Maßstab 1:75.000 
Schall-Immissionsort

GK (Be-csch Zone: 2
on

Vorh.17 hKVV 
Vorh.18 MW 
Vorhut hFW 
Vor h 23 NSW 
Vor h 25 Mtv V 
YorhVSEA 01 
Vorh.WEA 02
Vorh.WtA 03 
Vnrh WEA 04 
Vorh.WEA 05 
Vorh.WtA Oü 
Vorh.WEA 07 
Vorh.WEA 08 
Vorh.WEA 09 
Vorh.WEA 10 
Vorh.WEA 11 
Vorh.WEA 12 
Vorh.WEA 13 
Vorh.WEA 14 
Vorh.WEA 15 
Vorh.WEA 16 
Vorh.WEA 17 
Vnrh WEA 18 
Vorh.WEA 19 
Vorh.WtA 20 
Vorh.WEA 21 
Vorh.WEA 22 
Vorh.WtA 23 
Vorh.WEA 24 
Vorh.WEA 25 
Vorh.WEA 26 
Vorh.WEA 27 
Vorh.WEA 28 
Vorh.WEA 29 
Vorh.WEA 30 
Vorh.WEA 31 
Vorh.WEA 32 
Vorh.WEA 33 
Vorh.WEA 34 
Vorh.WEA 35

:sei) Zone: 2 
2528.491 
2520.553 
2520.429 
2520.711 
2520.73« 
2.520.024 
2523.000 
2529.22b' 
2 579 279 
2520.702 
2529576 
2529.929 
2520572 
2528,790 
2528506 
2530.973 
2530,944 
2529.390 
2528.834 
2528,856 
2530.294 
2530,965 
2 530 617 
2530.626 
2531,123 
2530.675 
2530.811 
2531299 
2530.727 
2530.459 
2529.741 
2529537 
2530,060 
2530.161 
2530206 
2530,015 
2531,465 
2531296 
2529.923 
2529.806

5580593 
5579 009 
557927B 
5576760 
5570.569
5579 661 
5580553 
5581 251
5580 960 
5.531 433 
5501541 
5581289 
5580263 
5579 870 
5579.960 
5578 448 
5578272 
5579576 
5579.004 
5579287
5577 994 
5570 629 
5 578 785 
5570593 
5570 100 
5578.463 
5576.739 
5570407
5578 330 
5578213 
5578040 
5578.150 
5578.103
5579 061 
5578891 
5578 435 
5578.339 
5578685 
5578 983
5581 700

[ml
550.0 17 NRWNM1CÖ0 80m
507.0 10 NRWNM1000 00m
580.6 21 NRWS70 85rr
597.7 23 MW S70 85m
604.7 25NBWN7085m
571.1 WEA 01 DeWlnö62 60.5m
570.0 WEA 02 DcW1nd62 66.5m 
S6U.Ü VtA 03 üeWlnö82 68,5m
561.8 WEA fM D-Wlm«? 88.5m
560.0 WEA 05 DcWlna62 66.5m 
50U.U VEA Uü L*ewtna02 CU 5m
574.8 WEA u/ DcWlrab2 68pm
566.4 WEA 08 0-Wlnö4B 70m 
5745 VEa  09 DcWlnObl' 60,5m
573.9 WEA 10 NM1500 66m
566.0 WEA 11 NM1000/60 70m
586.5 WEA 12 NM1000/80 70m 
£61.7 WEA 13 DcW1nd62 68.5m
590.0 V-/EA14 I>£Wlnd62 68.5m
577.7 V/EA15 D«W1rW$2 68.5m
606.0 WEA 16 DeWlncJ62 68.5m
579.6 v >ea  17 NM1000/80 70m
580.5 V-/FA18 D«W1r«4fi 7l>n
590.0 V*EA 19 DtfWlnd46 70m
574.1 WCA 20 C-50 050l,W70m 
£97.9 V/EA 21 E-40/S.44 65m 
£81 fl WEA 22 E-40/6.44 65m 
5C2.0 WCA 23 C-40/C.44 C5m
800.0 WCA 24 E-40 6£m
800.0 WCA 25 E-40 65m
617.9 WCA 26 E-66 67m
610.0 WCA 27 E-40 85m
615.8 WCA 28 E-40 6Sm
590.0 WEA 29 E-40 65m
589.6 WEA 30 E-40 65m
598.1 WCA 31 E-40 B5m
547.0 WEA 32 E-S3/10.S8 70.5m 
£52.8 WEA 33 £-53/1058 705m 
£89.0 WEA 34 £-6608.70 64m
550.0 WCA 35 E-82E2109.4m

HEGMICOhl
MEG MCON
SÜCfvMMD
SJJjtMND
SÜDWIND
DEW.ND
DEW/1ND
DfcWIND
DPWJMD
DEVWJD
DLWTNU
CtWINÜ
DEW.ND
DEW1ND
MICON
MEG MICON
NEG MCON
DEWIND
DEWWD
DEWJD
DEWIND
NEG MCON
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1500
1.000
1.000

1200
1X00
1XOO
1XOO

44.0
405
405
68.0

60.0 USER VVT148200 energWBel 100,7 dB(A)* 2.0 dB(A)
80.0 USER WT1402/00 energMltel 100,7 dB(A) +2.0 d8(A)
65.0 USER Garartewerl auiOfach Vormess.104,0+25clB(A)
65.0 USER Garantlcwerl aus 3fach VeriT»*;.104,0-2.0öB(A)
85.0 USER GararUleweil ausSfach Vern»t5.104,0*2,0öBCA)
68.5 USER RWTüV 05125000 99.8cBfA)+2.6dB(A)oVb
68.5 USER RW/TÜV 05.125000 90.8dB(A)t2.6<lB(A)oVb
685 USER RWIuV 0£.12.20ÜU 99,üab(A).2.baB(AjoVb
68.5 USER RWTüV 051? 2000 99.8dH(A)»?.&1B(A^oVb
68,5 USER RWTüV 05.125000 00,Sd9CA)t2.6dB(A)oVb
U05 USER RWIuV 05.12.2000 395dü(A>fl’5dBCA)oVb
685 LEER RWluV 05.12.2000 99.8dÖ(A)+25dtj(A)oVb
70.0 USER RWTÜV 3.3/717/2003 101.3+25 d8(A)
68,5 USER IWTÜV 05.12^000 99,8dB(A)+25dElCA)oVb.
66.0 USER Hochrech, Btrsch v.19.02.96 1 01.6+2,6cßfA1
70.0 USER W7T1482/00 energ Wittel 100,7 dB(A) * 2.0 dB(A}
70.0 USER W/T1482/00 energMBel 100,7 cIB(A) ♦ 2.0 dB(A)
68,5 USER RWTüV 05.125000 99.8cB(A)+2.6dEl(A5oVb,
68,5 USER RL'/TüV 05.125000 99.6dB(A)+2.e8BCA)oVb
68,5 USER RWTüV 05.12.2000 99.6dB(A)*2.6dB(A3oVb
68.5 USER RWTÜV 05.125000 99,6dB(A;*2.ea&;A3o'^b,
70.0 USER W/T 1482/00 energWiCel 100,7 dB(A) * 2,0 d8(A‘;
70,0 USER RW TÜV 99,8+2,RdB(A)
70.0 USER RWTÜV 99.8+2,8c©(A)
705 USER I Icrdell AchallreduM.caSOOkW 1005 dD(A)82,CcOCA)
65.0 USER W7CO v. 05.125001 3fach 100.6+2XWBCA)
65,0 USER W4CO v. 05.125001 3(ach 100,6+2.0dB(A)
65.0 USER W!CO v. 05.125001 Dfach 100,C+25dD(A1
65.0 USER Hersteller Angaba 101.0+2.5dB(A)
65.0 USER Hersleller Angabe ICH.0*2.5dB(A)
67.0 USER W/ICO 17301B97101.9*2.6dBCA)
65.0 USER Hersteller Angabe 1Ct1.0*2.5cß(A)
65,0 USER Hersteller Angabe 101,0+2.5dB(AJ
65,0 USER Hersteller Angabe 101,0+2.5clB(A)
65,0 USER Hersteller Angabel 01,0+2.5dB(A)
65,0 USER Hersteller Angat« 10l ,0-2.5clB(A)
70.5 USER Kotter Stach Zusamment. 100.3*2,0dS(A)
705 USER Kötter 3/och Zusommenf. 100.6+25dE(A)
655 USER Kotter 26207-2 drotlachVerm.102,9+2,0 dtJ(A)
108,4 USER KbHer 209244-03 53 Voll 103,4-25dB(A)
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(95%)
(95%)
(95%)
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108,0
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10,0
10,0
10,0
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Berechnungsergebnisse

Beurteilungspegel

(95%)
(95%)

105
(95%)

102,4
1045
102,7
102,7
102,4
102,4
102,4
102,4
102.7 
102,4
102.4 
102,0 
102,6 
102,6 
102,0
103.5
103.5
104.5
103.5 
103,5 
103,5 
103,5 
103,5
102.8 
102,8 
1045 
105,9

0 dB 
OdB 
OdB 
OdB

OdS 
OdS 
OdB 
OdD 
0 dB

OdB
oce
OdB
OdB
OdB
OdB
OdB
OdB

Schall-Immissionsort GK {Bessel) Zone: 2 Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt?
Nr. Name Ost Nord Z Aufpunkthöhe Schall Abstand Von WEA Schall Abstand Gesamt

[m] [m] [dB(A)] [m] [dB(A>]
IP12a RLP IP12a RLP 2.529.636 5.580.756 583.6 5.0 45.0 50 44,4 Ja Ja Ja

IP13 RLP IP13 RLP 2.529.960 5.580.947 590.0 5.0 45,0 50 45.4 Nein Ja Nein
IP14 RLP IPU RLP 2.529.997 5.580.987 586.7 5.0 45.0 50 46.0 Nein Ja Nein
1P18 RLP IP18 RLP 2.529.746 5.580.665 589.0 5,0 45,0 50 42.7 Ja Ja Ja
IP20 RLP IP20 RLP 2.529.791 5.580.723 589.7 5.0 45.0 50 42.9 Ja Ja Ja
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Windenergie-Analysen

Vorangegangene Untersuchung der Vorbelastung zeigt, dass unter Berücksichtigung alle physikalisch vorhande­

nen und auch der zwischenzeitlich genehmigten Anlagen der Richtwert am IR 14 RLP unter Ansatz derTA-Lärm 

3.2.1 Abs 2 fast ausgeschöpft wird.

Hier zu ist an zu merken, dass auch Anlagen berücksichtigt worden sind die wiederum für sich betrachtet an die­

sen Immissionspunkten außerhalb des Einwirkbereiches liegen und somit, wie im weiteren Verlauf dargestellt, 

nicht berücksichtigt werden müssten.
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Windenergie-Analysen

Gesamtbelastung im Einwirkbereich der Neuen WEA
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DECIBEL - Hauptergebnis

Berechnung; Gesamtbelast.im Einwirkber.WEA 02 Mode2

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors"

Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient. C0: 2,0 dB
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Neue WEA
Maßstab 1:75.000

’k Existierende WEA O Schall-Immissionsort
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GK iB^cceh Zcne: 2
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Vorh.WEA 03 
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Vorh.WEA 11 
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Vorh.WEA 32 
Vorh WEA 33 
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WKA 02

2+20.663
2S28.42S
2523.711
252Ö.734
2520.024
2528.990
2529226
2529279
2529.792
2529.576
2529.929
2528.572
2528.790
2528586
2530573
2530544
2529390
2520.034
2528.866
2530294
2530.965
2530.617
2530.626
2531.123
2530.675
2530.811
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2530.727
2530.459
2529.741
2529537
2530.060
2530.161
2530206
2530.015
2531.465
2531296
2529.923
2529.806
2520.488

5579.009 
5579 275 
5578 760
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5560559 
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5580,960 
5581.433 
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5.531268 
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5578891 
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5576 668 
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5581.700 
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[ml
£50.0 17 NRWMM1000 80m
687.0 1 ö NKWf NM1ÜUU büm
580.6 21 NKWS70 85m
597.7 23 NRW S70 85m
604.7 25 NRW N70 85m
571.1 WCA 01 DeW1ndC2 00,5m
570.0 WEA 02 DeW1nd62 685m
550.0 WEA 03 DeWlna62 68,5m
561.8 WEA 0-1 D«Wlnd62 66.5m
560.0 WEA 05 DeWlnd62 68.5m
560.0 WEA 06 D-W1nd82 685m
574.8 ViEA 07 DrWlnci62 66.5m 
£66.4 WEA 08 D*Wlnd48 70m 
£74.5 WEA 09 DeWlnö$2 68.5m
573.9 WEA 10NM1500 66m
586.0 WEA 11 NM1000/60 70m
585.5 WEA 12 NM1000.60 70m 
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574.1 WEA 20 E-53 8S0kV>/70m
597.9 WEA 21 E-40/6.44 65m
581.0 WEA 22 E-40/S.44 65m
562.6 WEA 23 E-40/B.44 65m
600.0 WEA 24 E-40 6Sm
600.0 WEA 25 E-40 65m
617.9 WEA 26 E-6S B7m
610.0 WEA 27 E-40 65m 
6155 WEA 28 E-40 6Sm
590.0 WEA 29 E-40 65m 
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E-40/6 44-600 
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15100
15)00
15100
1500
1500
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15100
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1500
1500

40,3
66,0
405
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EO.O USER WT 1482/00 energMOel 100,7 dBCA) * 2.0 cBCA)
b0.ü USER W/i 1482)00 energMKd 100,7 dBCA)* 2.0 d8(A)
85,0 USER Oarartle-.-ert auc 3foch Venries!,104,0-25oB(A)
85.0 USER Garar<levverl au: 3facn Vertr«s:,1O410»2,0c!B(A)
65.0 USER Carant/ewerl ourOrach Verm«!.104l0+2,0ciB(A)
X5 USER PSATTüV 05.12.2X0 99,0dD(A)+2PdD(A)oVb
68,5 USER RWTüV 05.125X0 99,8dBfA)+25dBfAloVb
68,5 USER RWTüV 05,125X0 99,6dB(A)+2.6dB(A)oVb.
68.5 USER RWTüV 05.125X0 99,6cB(A>+25dB(AV/b
63.5 USER RWT0V 05.125X0 99,8dBCA)+2.6dB(AloVb.
68.5 USER RV/TüV 05.12.2X0 99,6cB(A>*2.6dB(A}oVb
68,5 USER FfWTüV 05.125000 99,6cfB(A)*2.6dEtCA)oVb
70.0 USER FCWIOV 33/717/20X101.3+25 CBCA1
68,5 USER RWTüV X.1250X S9,6dBCA>»2.6dBcÄ)oVb.
68.0 USER Hoctrech. Busch V.195I2.X 101.6*2,6dB(A)
70.0 USER WT 1482/00 encrgWittel 100,7 aB(A) ♦ 2,0 dB(Aj
70,0 USER W/T1482100 encrgMittel 100,7 dBCA) ♦ 2,0 dB(A1
X 5 USER RWTüV 05,12.2X0 93,edB(A)»2.6dB(A}ciVh
X5 USER RWTüV 05.12.2X0 39,0dD(A)+2.CdD(A;oVb
6b ,5 USER HWtuV 05.12.2000 39,bdH(A)»2^dBCA1oVb.
68.5 USER RWTüV 05.125X0 99,8dB(A)+2.6dBTA}oVb.
70,0 USER W/T 1482/00 orwrgjvißol 100,7 dB(Al ♦ 2.0 dBf A)
70,0 USER RWTÜV 99.6+2.$c©(A)
70.0 USER RWTÜV 99,6+2.6d8(A)
70.5 USER Fterjtellrchailroüald.caSOSkW 1X.0 0BCA)S2.6!BrA1
65.0 USER WCO v. X.125X1 3fach 1 TO.6*2.0dB(A)
65,0 USER W1CO v. 05.125001 Stach 1X,6O.0dB(A)
65,0 USER W.CO v. K.125001 3tSCh 1 X,6*2.CWB(A)
65,0 USER Hersteller Angabe 101,0+2.ScB(Aj
65.0 USER Hersteller Anoabe 101.0+2^£äB(A)
67.0 USER WIC017301097101,9+2,e<JB(A)
85.0 USER Hersteller Angabe 10l,0+2,5cB(A)
65.0 USER Hersteller Angabe 101,0+2^dB(A)
65,0 USER Hersteller Anqabe 10110*2,5dB(A)
65,0 USER Hersteller Angabel 01,0+2.5dB(A)
65,0 USER Hersteller Angabe 101,0+2^5dB(A)
70,5 USER Kolter 3(ach Zusamment. 100,3+2,0dB(A)
70,5 USER Kötter Stach Zusamment. 100,8+2.0d8(A)
65.0 USER Kötter 26207-2 dreilach Verm. 102,9*2,0 dBCA)
103,4 USER Kötter 209244-03.03 Voll 1 X.4*2.5dB(A3
125.0 USER WT 5637(07 Modc2Mltchv, 1X5* 2,OdBCA)

05%)
(95%)
(95%)

10,0
10,0
10,0
10,0

(95%)
10,0
10,0
10,0
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106,0 
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10,0
10,0
10,0

(95%)
(95%)
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102,7
102.4 
IX,4 
1X.6 
IX,6 
IX,6 
IX,6 
1X,S 
IX,5
104.5 
IX,5 
1X.5 
IX,5
103.5 
IX,5 
1X.6 
IX,6 
104,9 
IX,9

0 dB 
0 dB 
0 dB 
0 dB 
OdQ 
0d5 
OdE 
0 dB 
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OdB
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Berechnungsergebnisse

Beurteilungspegel

SchalNmmissionsort GK (Bessel) Zone: 2 Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt?
Nr. Name Ost Nord Z Aufpunkthöhe Schall Abstand Von WEA Schall Abstand Gesamt

[m] [m] [dB(A)] [m] [dBCA)]
IP12a RLP IP12a RLP 2.529.643 5.580.761 583,6 5,0 45.0 50 46,1 Nein Ja Nein

IP13 RLP IP13 RLP 2.529.960 5.580.947 590.0 5,0 45.0 50 46.1 Nein Ja Nein
IP14 RLP IPU RLP 2.529.997 5.580.987 586,7 5,0 45,0 50 46,6 Nein Ja Nein
IP18 RLP IP16 RLP 2.529.746 5.580.665 589.0 5.0 45.0 50 43.9 Ja Ja Ja
IP20 RLP IP20 RLP 2.529.791 5.580.723 589.7 5.0 45.0 50 44.2 Ja Ja Ja
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Windenergie-Analysen

Voran gegangene Untersuchung zeigt, dass durch den Zubau der Neuen Anlage die erweiterten Richtwerte ge­

mäß TA-Lärm 3.2.1 Abs. 2, selbst unter den üblicherweise gebräuchlichen Abrundungsverfahren leicht überschrit­

ten sind.

Gemäß Auslegung der TA-Lärm sollen Beurteilungspegel auf Grund von nicht vorhandener Genauigkeit bei der 

Schallaubreitung im Freien ganzzahlig gerundet angegeben werden.

Im weiteren Verlauf der Untersuchung werden wir die detaillierten Teilpegel aller Wind Kraftanlagen an diesem 

überschrittenen Immissionspunkt aufzeigen und alle Anlagen die für sich betrachtet nicht im Einwirkbereich die­

ses IP liegen im Folgenden nicht weiter berücksichtigen.

Gemäß TA-Lärm 2.2 heißt es:

Ein wirkbereich einer Anlage sind die Flächen, in denen die von der Anlage ausgehenden Geräusche 

a) einen Beurteilungspegel verursachen, der weniger als 10 dB(A) unter dem für diese Flächen geltenden 

Immissionsrichtwert liegt, oder...................

Im Erläuterungstext der Ergebnisniederschrift des MURL NRW der Dienstbesprechung von 1999 zur 

neuen TA-Lärm heißt es dazu;

Außerhalb des Einwirkbereichs sind keine Prüfungen erforderlich.



Windenergie-Analysen

Detaillierte Teilpegel am IP14 RLP
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DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse

Berechnung: Gesamtbelast.im Einwirkber.WEA 02 Mode2Schallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s

Annahmen
Berechneter L(DW) = LWA.ref + K + De - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist De = Domega)

LWA.ref: Schalldruckpegel an WEA
K: Einzeltöne
De: Richtwirkungskorrektur
Adiv: Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung
Aatm: Dämpfung aufgrund von Luftabsorption
Agr: Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts
Abar: Dämpfung aufgrund von Abschirmung
Amisc: Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte
Cmet: Meteorologische Korrektur

Berechnungsergebnisse

Schall-Immissionsort: IP14 RLP IP14 RLP

WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LwA.ref De Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet

Vorh.17 NRW
[m] [m] [m] [dB(A>] [dB(At] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB]
1.555 1.556 44.0 Ja 23.18 102.7 3.01 74.84 2.96 3.83 0.00 0.00 81.62 0.91

Vorh.18 NRW 2.449 2.450 51.8 Ja 16.89 102.7 3.01 78.78 4.65 4.08 0,00 0.00 87.51 1.31
Vorh.21 NRW 2.320 2.322 49.3 Ja 20.99 106.0 3.01 78.32 4,41 4.07 0,00 0.00 86.80 1.22
Vorh.23 NRW 2.571 2.573 55,6 Ja 19.55 106.0 3,01 79,21 4,89 4,06 0,00 0,00 88,16 1.30
Vorh.25 NRW 2.710 2.712 56,8 Ja 18.77 106.0 3.01 79.66 5.15 4.08 0,00 0,00 88.90 1.34
Vorh.WEA 01 1.770 1.771 34.9 Ja 20.79 102.4 3.01 75,96 3.36 4.12 0.00 0.00 83.45 1.17
Vorh.WEA 02 1.094 1.095 39.2 Ja 27.32 102.4 3.01 71.79 2.08 3.56 0.00 0.00 77.43 0,66
Vorh.WEA 03 813 813 37.7 Ja 31.28 102.4 3.01 69.20 1.55 3.19 0.00 0.00 73.94 0,19
Vorh.WEA 04 718 719 33,0 Ja 32.70 102.4 3,00 68.13 1,37 3.20 0,00 0.00 72.70 0.00
Vorh.WEA 05 491 492 34.5 Ja 37.29 102.4 3.00 64,84 0,94 2.33 0.00 0.00 68.11 0.00
Vorh.WEA 06 696 697 39,6 Ja 33.40 102,4 3,00 67,86 1,32 2.82 0,00 0.00 72.01 0,00
Vorh.WEA 07 308 313 36,5 Ja 43.27 102,4 2.98 60.91 0.59 0.61 0.00 0.00 62.11 0.00
Vorh.WEA 08 1.598 1.599 39,5 Ja 23.78 103.9 3.01 75.07 3.04 3.95 0,00 0.00 82.06 1.06
Vorh.WEA 09 1.644 1.645 35,9 Ja 21.80 102.4 3.01 75.32 3.13 4.05 0,00 0,00 82.50 1.11
Vorh.WEA 10 1.733 1.734 38.0 Ja 22.93 104.2 3.01 75,78 3.29 4.05 0,00 0.00 83.12 1.16
Vorh.WEA 11 2.719 2.720 55.9 Ja 15.30 102.7 3.01 79.69 5.17 4.10 0,00 0.00 88.96 1.45
Vorh.WEA 12 2.875 2.876 52.6 Ja 14.42 102.7 3.01 80.17 5.46 4.17 0.00 0.00 89.81 1,48
Vorh.WEA 13 1.536 1.536 30,5 Ja 22.60 102.4 3,01 74.73 2.92 4.12 0,00 0.00 81.77 1.04
Vorh.WEA 14 2.298 2.299 45.3 Ja 17.32 102.4 3,01 78.23 4.37 4.13 0,00 0,00 86.72 1.36
Vorh.WEA 15 2.047 2.048 41,5 Ja 18.90 102.4 3.01 77,23 3.89 4.11 0,00 0,00 85.22 1,28
Vorh.WEA 16 3.007 3.009 55.8 Ja 13.45 102.4 3.01 80.57 5.72 4.17 0.00 0.00 90.45 1,51
Vorh.WEA 17 2.549 2.549 55,8 Ja 16.28 102.7 3.01 79.13 4,84 4,05 0,00 0.00 88,02 1.41
Vorh.WEA 18 2.288 2.238 52,7 Ja 17.52 102.4 3.01 78.19 4.35 4.01 0.00 0.00 86.55 1.34
Vorh.WEA 19 2.470 2.471 55,7 Ja 16.44 102,4 3.01 78.86 4.70 4.03 0,00 0,00 87.58 1.39
Vorh.WEA 20 3.017 3.017 50.3 Ja 13.56 102.6 3.01 80.59 5.73 4.23 0.00 0.00 90.55 1,50
Vorh.WEA 21 2.613 2.614 55,8 Ja 15.76 102.6 3.01 79.35 4.97 4.07 0,00 0.00 88,38 1.46
Vorh.WEA 22 2.390 2.391 51,8 Ja 17.02 102,6 3,01 78,57 4,54 4.06 0,00 0.00 87.17 1,41
Vorh.WEA 23 2.890 2.890 49,4 Ja 14.17 102,6 3.01 30.22 5,49 4.21 0,00 0.00 89.92 1,52
Vorh.WEA 24 2.756 2.757 55,5 Ja 15.86 103,5 3,01 79,81 5,24 4.11 0,00 0.00 89,16 1.49
Vorh.WEA 25 2.713 2.714 55,4 Ja 16.09 103.5 3.01 79.67 5.16 4.10 0,00 0.00 88.93 1,48
Vorh.WEA 26 2.958 2.959 55,8 Ja 15.80 104,5 3,01 80,42 5,62 4,16 0,00 0,00 90.20 1,51
Vorh.WEA 27 2.874 2.875 48.6 Ja 15.14 103.5 3.01 80.17 5.46 4.22 0.00 0.00 89.86 1.51
Vorh.WEA 28 2.884 2.885 57,9 Ja 15.20 103.5 3.01 80,20 5,48 4.11 0.00 0.00 89,80 1,51
Vorh.WEA 29 1.913 1.914 53,0 Ja 21.12 103.5 3.01 76.64 3.64 3.85 0.00 0.00 84.12 1.27
Vorh.WEA 30 2.106 2.107 50,7 Ja 19.72 103.5 3.01 77.47 4.00 3,97 0,00 0,00 85,45 1.34
Vorh.WEA 31 2.552 2.553 52,8 Ja 16.97 103,5 3.01 79,14 4,85 4,09 0,00 0.00 88.09 1,45
Vorh.WEA 32 3.027 3.027 48.5 Ja 13.68 102.8 3.01 80.62 5.75 4.25 0,00 0.00 90.62 1.50
Vorh.WEA 33 2.642 2.642 51,0 Ja 15.78 102.3 3,01 79.44 5.02 4.14 0.00 0.00 88.60 1.43
Vorh.WEA 34 2.000 2.001 50.6 Ja 21.85 104.9 3,01 77.03 3.80 3.93 0.00 0.00 84,76 1,30
Vorh.WEA 35 738 741 54,8 Ja 36.86 105.9 3,00 68,40 1,41 2.23 0,00 0.00 72,04 0,00

WKA 02 530 538 60.9 Ja 37.73 102.2 2.99 65.62 1.02 0.82 0.00 0.00 67.46 0,00

Summe 46,62
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Windenergie-Analysen

Gemäß voran gegangener Berechnung, bzw. Darstellung der gesamten Teilpegel aller Anlagen sind nur folgende 

Anlagen als im Einwirkbereich, dass heißt mit einem Teilpegel über 35 dB(A), zu kennzeichnen:

Vorh.WEA 05 

Vorh.WEA 07 

Vorh.WEA 35 

WKA 02

Auf der nächsten Seite stellen wir den Beurteilungspegel dar, den diese 4 Anlagen am IP 14 PLR verursachen.
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Windenergie-Analysen

Gesamtbelast, aller WEA im Einwirkbereich des IP14 RLP

Projekt

Hallschlag

WindPRO Version 2.7.486 Jan 2011
AusörucWSelte

14.10.2011 12:50/1

Lizarcdertsr Anwender

reko GmbH & Co. KG 

Sander Bruch Str. 10 

DE-33106 Paderborn 

+49 (0) 5254/9528129

Berechnet

14.10.2011 11:59/2.7.486

DECIBEL - Hauptergebnis

Berechnung; Gesamtbelast.im Einwirkber.des IP 14 RLP

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 

"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors"

Lautester Wert bis 95% Nennleistung

Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient. C0: 2,0 dB

.-'Vf.'.

. •••' s+.? i
. . ‘ II ■/ ____

\ • «!r .

V -Vorh.WEA 35 f\ S
'.7 . / •.• '

5%V v ; v-^v- - ?

. s' .fri'

■ ■ •

^ Neue WEA

VVKA 02 ■" •&

xjf ' -J->'

.JP14RLP ■ .

J

Maßstab 1:20.000
^ Existierende WEA O SchalUmmissionsort

WEA

6K iBesselt Zone: 2

Vorh.WEA 05 
Vorh.WEA 07 

Vorh.VCA 35 

WKA 02

AJdueii Hersteller Generatortyp Nenn- Rolor- NabenhOhe Quelle
leistung durchmesser
[KW] [m] [m]

Ja DEW1ND D 6/62-1MW-1.000 1.000 62.0 6B.5 USER
Ja DEW1ND D 6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68.5 USER
Ja ENERCON E-D2E2-2.300 2.300 02,0 100,4 USER
Ja VESTAS vg 0-2.000 2.000 90,0 125,0 USER

|m/sl [dBWJ

10.0 102.4 0 dB
10.0 102.4 0 dB

(95%) 105,9 OdO
(95%) 102,2 0 dB

Berechnungsergebnisse

Beurteilungspegel

SchalMmmissionsort GK (Bessel) Zone: 2

Nr. Name

IP14 RLP IP14 RLP

Ost

2.529,997

Nord Z

[m]

5.580.987 586.7

Aufpunkthöhe

[m]

5,0

Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt?

Schall

[dB(A)]

45,0

Abstand

[m]
50

Von WEA 

[dB(A)] 

45,7

Schall Abstand Gesamt 

Nein Ja Nein

Abstände (m)

WEA IP14RLP

Vorh.WEA 05 

Vorh.WEA 07 

Vorh.WEA 35 

WKA 02

491

308

738

528

WinHDRCl enfwirl'-e» unn PMD IrJ^msfinn*! A/R A/jö /s Jp/nosi/Pi iO 0)14.0770 Aalhnm (Ti TW +4R OP, 44 44 Fay +4P OP OP 44 4P o.mail udnrtnrrVRiamdHk
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Windenergie-Analysen

Qualität der Prognose

Die Definition des oberen Vertrauensbereiches bezieht sich auf den Beitrag „Zum Nachweis der Einhaltung der 

Immissionswerte mittels Prognose'' vom 08.02.2001 des Landesumweltamtes NRW.

Hierbei wird davon aus gegangen, dass bei einer Pegeldifferenz von 2,5 dB(A) für nicht dreifach vermessene 

Anlagen, der ermittelte Beurteilungspegel mit einer Irrtumswahrscheinlichkeit von 10% unterhalb des Richtwertes 

liegen wird.

Gemäß des oben zitierten Artikels wird der obere Vertrauensbereich wird wie folgt bestimmt:

Man ermittelt erst die Standartabweichung der gesamten Prognose mit der Formel:

<7^ = V0,52+l,22+l,52 = 2,0 dB

In der Formel werden folgende Parameter bestimmt. Einmal ist<jR die Vergleichsstandartabweichung, die in der 

Richtlinie ISO 3740 und ISO 3747 beschrieben wird. „Diese Vergleichsstandartabweichung ist die Standartabwei­

chung der Messergebnisse, die bei Einhaltung der im Messverfahren festgelegten Messbedingungen bei Wieder­

holungsmessungen an derselben Maschine bei exakt gleichen Betriebsbedingungen, jedoch bei Messungen in 

verschiedenen Labors und durch verschiedene Personen auftreten kann.“ Sie wird in verschiedene Genauigkeits­

klassen eingeteilt.

Des Weiteren gibt es in der Formel das crp. ctp  ist die Produktionsstandartabweichung und kennzeichnet die 

Streuung der Messwerte, die bei Wiederholungsmessungen an Maschinen gleicher Bauart und gleicher Serie 

aufgrund der innerhalb der Serie zulässigen Fertigungstoleranzen auftritt.

Das (jprogn kennzeichnet die Standartabweichung des Prognoseverfahrens. Sie wird in der 

DIN ISO 9613-2 angegeben.

Werden nun alle drei Werte ermittelt, so kann daraus nach obiger Formel die Standartabweichung der gesamten 

Prognose ermittelt werden. Mit diesem ermittelten Wert und der Standardnormal­

variable z, bei einer Irrtumswahrscheinlichkeit von 10% beträgt z = 1,28, kann der obere Vertrauensbereich aus

berechnet werden.

Der Immissionsrichtwert ist mit der gewählten Irrtumswahrscheinlichkeit von 10% in diesem Fall eingehalten, 

wenn der prognostizierte Wert, incl. des Aufschlags auf den Schallleistungspegel von 

1,28 * 2,0 dB = 2,5 dB den Richtwert nicht übersteigt.

Die oben zitierte Arbeit des ehemaligen LUA geht dabei von den einfach vermessenen Pegeln aus. Die Sicher­

heitsaufschläge (gemäß Arbeitskreis Geräusche WKA) für nicht dreifach vermessene Anlagen sind allerdings in 

der Formel zur Ermittlung des Differenzwertes von 2,5 dB(A) für den oberen Vertrauensbereich mit berücksichtigt.

Anlagen die mehrfach vermessen sind, wie die Neue hier beurteilte haben entsprechend geringere obere Ver­

trauensbereiche
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Windenergie-Analysen

Abschlussbetrachtung

Der Auftraggeber die Firma EEG Eifel Energiegesellschaft mbH & Co. KG aus Ferschweiler plant auf den Flächen 

der Gemeinde Hallschlag, in der Gemarkung Scheid, auf dem Flurstück 98 in der Flur 3 eine Windenergieanlage.

Die Lage der Vestas V-90 2,0MW ist Eingangs in dem Kapitel Projektinhalte auf Seite 8, unter der Bezeichnung 

„WKA 021' detailliert mit Gauß-Krüger (Bessel) Zone 2 Koordinaten, so wie Graphisch auf den Lageplänen (s. S. 4 

& 5) mit dem roten Windkraftanlagensymbol beschrieben worden.

An diesem Standort sind bereits weitere Windkraftanlagen in Betrieb, die wir in unseren Untersuchungen mit ein­

gestellt haben. Diese sind ebenfalls auf der Projektinhaltseite mit Koordinaten und Detailinformationen definiert.

Entsprechend der einzelnen Berechnungsschritte haben wir nachfolgend nur auf die Immissionspunkte abgestellt, 

bei denen die Neue hier beurteilte Anlage im Einwirkbereich ist. Des Weiteren haben wir dann wiederum nur die 

Anlagen eingestellt, die am maßgeblichen Immissionspunkt ebenfalls im Einwirkbereich lagen,

In der vorliegenden Schallimmissionsprognose wurde an dem stärksten belasteten Immissionspunkt (Richtwert in 

Klammern) am;

- IP 14 RLP (45 dB(A)) ein max. Beurteilungspegel von 45,7 dB(A)

bei einer Windgeschwindigkeit von 10 m/s in 10 m Höhe bzw. bei 95 % Nennleistung und einer Aufpunkthöhe von 

5 m, incl. aller Sicherheitsaufschläge ermittelt.

Gemäß TA-Lärm 3.2.1 Abs. 3 heißt es:

Unbeschadet der Regelung in Abs. 2 soll für die zu beurteilende Anlage die Genehmigung wegen der Über­

schreitung der Immissionsrichtwerte nach Nummer 6 auf Grund der Vorbelastung auch dann nicht versagt 

werden, wenn dauerhaft sicher gestellt ist, dass diese Überschreitung nicht mehr wie 1 dB(A) beträgt. Dies 

kann auch durch einen öffentlich rechtlichen Vertrag der beteiligten Anlagenbetreiber und der Überwa­

chungsbehörde erreicht werden.

Folgt man diesem Ansatz wäre eine Überschreitung der Richtwerte um 1 dB(A) am oben genannten Immis­

sionspunkt zulässig.

Alle Angaben beziehen sich auf die Nachtstunden von 22:00 Uhr bis 6:00 Uhr.

Auf die Untersuchung der Tag Richtwerte wird verzichtet, da der Volllastbetrieb der Anlage nur 3,2 dB(B) lauter 

ist, der Tagrichtwert aber 15 dB(A) höher liegt.

Der Co wurde auf 2,0 gesetzt, wodurch der meteorologische Korrekturfaktor Cmet berücksichtigt wird. In einigen 

Bundesländern wird ein Standortfaktor Co von 2 dB(A) anerkannt, wenn die Entfernung zwischen Schallquelle und 
Immissionspunkt mindestens das 10fache der Summe aus Schallquellenhöhe und Aufpunkthöhe beträgt.

Dieser Mindestabstand zwischen den einzelnen Immissionspunkten und den Windenergieanlagen 

wird hier teilweise deutlich überschritten.
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Windenergie-Analysen

Folgt man diesen voran gegangen beschriebenen Ansätzen und Ausführungen, so besteht gegen die Errichtung 

der geplanten Windenergieanlagen im Falle einer Beurteilung nach derTA-Lärm unter folgenden Voraussetzun­

gen keine Bedenken:

- Die für die Untersuchung zugrunde gelegten Schalleistungspegel der 

Windenergieanlagen werden eingehalten,

- die für die Berechnung verwendeten Nabenhöhen werden nicht erhöht,

- der Standort der Windenergieanlage wird nicht verändert und

- es werden keine bauplanungstechnisch relevanten auffälligen Einzeltöne oder 

impulsartige Geräusche von der Anlage abgestrahlt.

Uns sind keine weiteren Vorbelastungen am Standort, die nach dem BImSchG bzw. nach der TA-Lärm relevant 

sein könnten, bekannt. Falls der prüfenden Behörde doch noch weitere Vorbelastungen bekannt sein sollten, 

müssten die Vorbelastungen mit den anzusetzenden Pegeln übermittelt werden und in die Betrachtung mit einbe­

zogen werden.

Eine Veränderung der Basisdaten führt zwangsläufig zu einer Veränderung der Schallsituation und die hier abge­

bildeten Ergebnisse treffen nicht mehr zu und würden eine neue Berechnung erforderlich machen.
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Anhang 1: Auszug Messbericht WT 5638/07

Windenergie-Analysen

WINDTEST
Kaiser-Wilhelm-Koog GmbH

Bestimmung der Schallleistungspegel einer WEA 
des Typs Vestas V90-2MW (Mode 2) 

aus mehreren Einzelmessungen 
bei einer Nabenhöhe von 125 m über Grund

Marz 2007

Kurzbericht WT 5638/07

Standort bzw. Messort: Schönhagen und Porep, Landkreis Prignitz
Wallenhorst, Kreis Osnabrück

Auftraggeber: Vestas Deutschland GmbH
Otto-Hahn-Straße 2-4
25313 Husum
Deutschland

Auftragnehmer: WINDTEST Kaiser-Wilhelm-Koog GmbH
Sommerdeich 14 b
25709 Kaiser-Wilhelm-Koog

Datum der 
Auftragserteilung;

2007-02-21 Auftragsnummer: 4250 07 03643 64

Dieses Dokument darf auszugsweise nur mit schriftlicher Zustimmung der 
WINDTEST Kaiser-Wilhelm-Koog GmbH vervielfältigt werden. Es umfasst insgesamt 3 Seiten.
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Windenergie-Analysen

Bestimmung der Schallleistungspegel aus mehreren Einzelmessungen

——--------- -------------— ______ ________ ____________________ _________________________ __________________ Seite 2 von 3
aut  cer 5-2Ss von mindestens d*ei Messungen nach cer, jechnschen Richtlinie "ür Whoenerg eanlagsn' /l.f resiehi cie 
Nföglichkert die Sohallemisäonsweite eines Anlagentyps ge-näS .'2ranrjgeben, urr d esc-allt=c">;sdie Plan j-g=sich6r-=it^ 
erhön.en.

Anlagendaten

Hereteller Vestas Wind Systems A/S
Aisvej 21

390D Rändere
Denmark

Anlagenfaezeschnung 
Nennieistung in kW

Nabenhöhe in re. 
Rotordurchmesser in re.

V90-2MW
2.0 IffN

125
50

Angaben zur Einzeln-essung Messizg-Nr.

1 2
Serernumrne'

Ständen

Vermessene Nabenhöhe >mi 

Messinstitut

Pnrbehoht

Cacj-n des Prifbenc'is 

Getriebetyp

Gene-ato-typ

Rotordlatttyp

V133=4

Schönhazen Landkreis Pr<yitz Deutschland

105

WINDTEST Kase'-Wühelm-Koog GmbH 

WT 4144105 

2005-04-12

Metso PLH-4D0VH 

AE5 AMK 5D0L4A BAYHA

Vestas -4 m

V1965T

Pc-ep, La-dk-e s Prig- zt, Deusohlanc 

105

WINDTEST Kaiser-Wilhelm-Koog GmbH 

WT 5312/06 

2006-10-12 

Ha-sa- EH 302 CN 21-BN-112.33 

Weier DVSG 5D0.4MST 

Vestas — re

A-gaben z.r E nzelrressung Messur g-Nr.

Serie-nurrn-e-

Standen

Vermessene Nabenhöhe mi 

Messinstitut

Prrberi dit

Dabj.-n des Pvifceric'ts 

Getriebetyp

Gene-atotyp

Rotorttautys

V20600

'.Valle—oret Kreis Csnab-Lok. Deutschland

105

Kcnar Consuldng Eng neers 

26093-'.006 

2007-01-24

Hansen EH 302 CN 21-8N-1 -2.53 

We er DVSG 50D/4MSP

Schaliemissionsparaneter Messwehe (berechr.ete Lsjstur,gskur>.-e vom Hersteller bereitgestejltj
■---- Schalleslungspeta Vf; auf Bass der Nabenhonenunrec-nungen WT5613.2T. WT562Q'07 und VVT 562 ti07

Messung VV"-dgesc-vvi-iigkeit in 10 re Höhe

I----- ö m/s 7 rrJ s 5 m/s 9 re.' s 10 ms
>---- , 1 £3,7 100.1 100,8 101.1 1015

' —
*5 £5,0 99.5 65,3 100,1 ICD -
3 £5,- 55.6 £5.6 95,5 55,0
4

Mitte wen Z,
t__ 9B.to 'dö.; IDO." 100.2 100.2

[cBiAi]
.---- Standard-

Abweichung s 0.2 0.3 c.s O.S 1.3
rcEiAn

K na^i !2j

£TÄ =0.5 dB ,'3.' 1.0 1.1 1.5 1,6 2,3
— icBiA:]

1 eohnisshe RicktäUs für kVÄiaene/g/earu’agen. >sii 1: Besäamimg dsrSchaHemissionswsne . Revision f ? 
Herausgeber Fö.nJergese&cfcaff Wlnsenefge a.V_ SSesensannpSE 4.2410! Kt!
/2.1 EC 81401-1473 ed. t, Decfenai'nn Sound Pdv ,er Level and TonaSty Values of Wirts Turbine^- 20G5-03 

EmpfeMing das Arbefefcresses .Seräuscba von »VindanangieanJegen' 2C01-11-07

Vora-„cis ^rtieb=Tec"ti :h geso'ützt, Na:h;-_cr. ^nd Verjiebaltgung nur mit ZusdnEnung cer Hera.saaber 

Kjizteroi! i'/T 5£3^“7: EeKnnun: cer Scdaräsrjrgspegal
a ne- WEA dee TpE VH-an.'. ftodä 2 aus nanraren Enffinesainger 
Bai einer Mater.no.ne von 12s n coe* srjnd

3mbH & Co KG 32 von 37Sander Bruch Str. 10 33106 Paderborn



Windenergie-Analysen

Bestimmung der Schallleistungspegel aus mehreren Einzelmessungen

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- Seite 3 von 3

Schaltemissionsparameter: Zuschläge
Tonrusct lag Kts  n :2 i-ei .■ermesse.-; er Natenhohe:

Messung Windgesohwindgkel in 10 m Höfte

6 rr.s 7m/s Srru's 9 n-js in m,<

4

0 -Hz

1 2506 Hz

D -Hz

0 -Hz

0 -Hz

0 -Hz

G -Hz

ü -Hz

G -Hz

-Hz

0 - Hz

ü - Hz

-Hz

0 -Hz

0 -Hz

imp.szuscft.30 Kr, in dB;

Messung Windgeschwind gfce t in 10 m H 5"e

6 m/s 7 Tb's £ nVs 9 rr.S 10 m/s
0 0 G .

2 D 0 0 0 Q
3 0 o Q 0 Q
“

; erz- Schal e suings]3ege ■ Mitte :--s 3 Messungen Referenzpunkt V-,-,. ir dSlAi
---.««.Xä  ■ ‘

F-equenz 50 63 30 100 126 160 200 250 316 400 500 630
l—/<A — «i //.e 79.6 52,2 54.1 34,6 =4,3 86,0 £5,4 £7,3 57- 58,9 53.5
F-equenz = 00 ic;o 1250 teoo 2000 262 :■ 3150 4000 5000 5300 8000 idoq :

33 3 39.6 90,0 90.0 £5.5 55.1 53.4 54,4 50,9 75,4 70.3 66.0

Oktav- £c_ allleist, ng spegel (Mittel aus 3 Messungen Referenzpunkt VIC . ^ in dB-'A)

Frequenz 63 125 250 5DQ 1 2000 4D0D 3000
35.0 59.3 ?' ,C 93.0 94,3 •93,5 59.4 77,1

Bemerkung*";

Ausgeste t durch; WINDTEST Kaisar-Wilhelm-Kocj GmbH 
Sommerceit" 14 t 
25700 Kaser-VVilhem-Koog

durch Cir. DmP Ai^rcdKcrungssysabt! F'uhjtscn

narh Dlf4 EM ISQ'IEC ITQZSakkrodiueitfis Frcflaxifamrum 
Eo AWcrcfUtming ca für äc c. d^- üiurflc 

aulqc4 j'-ncr PrüMcitah-cn

'cordruck iirh&b«srr&C’".Uch geschützt. Ndzhdruck und Verviehaft jung nur mit Zustirrmung o—r Herä^s^bcr

Kjrzc-srctt vrr 5E35.‘I7: E-rStnnmc aer SchH.liä£tjrgspeg5l
sinsr W5A des Tyrs V50-2MW i F/oöe  2} aus netrsrei Efcfimeesungen 
tel ehe- Satenfiöfie von 125 n '23er Srjnd
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Windenergie-Analysen

Anhang 2: Annahmen für die Schallberechnung

WindPRO Version 2.7.486 Jan 2011

Hallschlag

DECIBEL - Annahmen für Schallberechnung
Berechnung; Gesamtbelast im Einwirkber.WEA 02 Mode2

AusdruckTScltc

14.10.2011 13:36/1
Uze rderter Anwende r

reko GmbH & Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
+49 (0) 5254/9528129

Berechnet

14.10.2011 11:09/2.7.486

Schallberechnungs-Modell:
ISO 9613-2 Deutschland 

Windgeschwindigkeit;
Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Bodeneffekf:
Alternatives Verf.

Meteorlogischer Koeffizient. C0:
2.0 dB

Art der Anforderung in der Berechnung;
1: WEA-Geräusch vs. Schallrichtwert (DK, DE. SE. NL etc.)

Schallleistungspegel in der Berechnung;
Schallwerte sind Lv/a-Werte (Mittlere Schallleistungspegel: Standard)

Einzeltöne:
Einzelton- und Impulszuschläge werden zu Schaltwerten addiert 

Aufpunkthöhe ü.Gr..wenn im Immissionsort-Objekt kein abweichender Wert:
5.0 m Aufpunkthöhe in Immissionsort-Objekf hat Vorrang vor Angabe im Modell 

verlangte Unter- (negativ) oder zulässige Überschreitung (positiv) des Schallrichtwerts-
0,0 dB(A)

Oktavband-Daten nicht benötigt 
Luftdämpfung: 1,9 dB/km

WEA; VESTAS V90 2000 90.0 IO!
Schall: WT 5637/07 Mode2 Mittelw. 100,2+2,0dB(A)

Quelle Quelle/Datum Quelle Bearbeitet
24.09.2008 USER 19.02.2009 17:29

Nach Gespräch mit Kreis Herford, einheitlicher oVB.2,0 für alle Anlagentypen. EnergieKontor Projekt Enger.

Seiten Windgeschw. LwA.ref Einzel- töne
[m/s] [dB(Ai]

Von WEA-Katalog 95% der Nennleistung 102.2 Nein

WEA: DEWIND D6/62-1MW 1000 62.0 IO!
Schall; RWTüV 05.12.2000 99.8dB(A)+2.6dB(A)oVb.

Quelle Quelle/Datum Quelle Bearbeitet
09.04.2009 USER 09.04.2009 14:48

Seiten Windgeschw. LwA.ref Einzel- töne

[m/s] [dB(A)]
Von WEA-Katalog 10,0 102.4 Nein

WEA; DEWIND D4-48 600 48.0 !OI 
Schall: RWTÜV 3.3/717/2003 101.3+2,6 dB(A)

Quelle Quelle/Datum Quelle Bearbeitet
RWTÜV 04.02.2005 USER 06.08.2009 09:23

11.09.08 Messbericht einer D4 48 auf 70m

Seiten Nabenhöhe Windgeschw. LwA.ref Einzel-töne
[m] [m/s] [dB(A)]

Von WEA-Katalog 70.0 95% der Nennleistung 103,9 Nein

WEA; MICQNM1500 600-150 43.0 IO!
Schall: Hochrech. Busch v.19.02.96 101,6+2.6dB(A)

Quelle Quelle/Datum Quelle Bearbeitet
Micon 12.08.2002 12.08.2002 USER 12.04.2010 14:39
Busch Messbericht V zwischen 6 8 11.5 m/sec über lineare regression hochgerechnet,

Seifen Windgeschw. LwA.ref Einzel- töne
[m/s] [dB{A)]

Von WEA-Katalog 10.0 104.2 Nein

WindPRO, entmckell von EMD International /VS, Niels Jemesvej 10, DK-9220 Aatbonj 0, Tel. *45 96 3S 44 44, Fax *459635 44 46. eJfiait mtdpro@ema dH
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WindPRO Version 2.7.486 Jan 2011
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Lizenz! erter Anwender

reko GmbH 8 Co. KG 
Sander Bruch Str. 10 
DE-33106 Paderborn 
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Berechnet

14.10.2011 11:09/2.7.486

DECIBEL - Annahmen für Schallberechnung
Berechnung: Gesamtbelastim Einwirkber.WEA 02 Mode2

WEA: NEG MICON NM 1000-60 1000-250 60.0 !0!
Schall: WT 1482/00 energ.MMel 100,7 dB(A) + 2.0 dB(A)

Quelle Quelle/Datum Quelle Bearbeitet
30.12.1899 USER 25.04.2003 12:13

Energetisches Mittel 100,7 dB(A.t STUA Bie im Fall Langenberg für V-80 energetischen Mittelwert akzeptiert. TA-Lärm sagt eigentlich asu immer den 
ungünstigsten Fall anzu nehemen,

Seiten Windgeschw. LwA.ref Einzel-töne
[m/s] [dBi'A)]

Von WEA-Katalog 10.0 102.7 Nein

WEA: DEWIND D4-46 600 46.0 !Q!
Schall: RWTÜV99.8+2.6dB(A)

Quelle Quelle/Datum Quelle Bearbeitet
RWTÜV Essen 08.02.2000 USER 31.01.2005 09:54 

99.8+2.6 Messbericht liegt leider nicht vor

Seiten Windgeschw. LwA.ref Einzel-töne
[m/s] [dB{A(]

Von WEA-Katalog 10.0 102.4 Nein

WEA: ENERCON E-58/10.58 1000 58.0 IO!
Schall: Herstell.schallredukt.ca.SOSkW 100,0 dB{A)82.6dB(A)

Quelle Quelle/Datum Quelle Bearbeitet

30.12.1899 USER 19.11.2002 14:36

Seiten Windgeschw. LwA.ref Einzel- töne
[m/s] [dBIAl]

Von WEA-Katalog 10,0 102,6 Nein

WEA: ENERCON E-40/6.44 600 44.0 !Q!
Schall: WICOv. 05.12.2001 3fach 100.6+2.0dB(A)

Quelle Quelle/Datum Quelle Bearbeitet
Wind consult 05.12.2001 USER 08.04.2010 11:14
2.0 OvB nur wenn Ergebnis Wurzel aus Quadratsumme auf eine Stelle gerundet wird.

Seiten Windgeschw. LwA.ref Einzel- töne
[m/s] [dB/A)]

Von WEA-Katalog 10,0 102.6 Nein

WEA: ENERCON E-40/5.40 500 40.3 !QI 
Schall: Hersteller Angabe 101,0+2.5dB(A)

Quelle Ouelle/Datum Quelle Bearbeitet
Enercon 05.09.2005 USER 26.02.2009 14:07

Seiten Windgeschw. LwA.ref Einzel- töne
[m/s] [dB{A)]

Von WEA-Katalog 10,0 103,5 Nein

WEA; ENERCON E-66/15.66 1500 66.0 IO!
Schall: WICO 17301B97 101,9+2.6dB{A)

Quelle Quelle/Datum Quelle Bearbeitet
WIND-consult WICO 17301E97 05.03.1999 USER 29.07.2011 13:19
plus 2.6 dB(A) oberer Vertrauensbereich

Seiten Windgeschw. LwA.ref Einzel- töne
[m/s] [dB{A)]

Von WEA-Katalog 10.0 104,5 Nein

WindPRO, entmckeS mn EMO International A/S, Niels Jemesuej 10, DK-mo Aatborg 0, Tel *45.95 35 44 44, Fax +45 SS 35 44 46, e-mail: mndpro@emddl<
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Projekt

Hallschlag

WindPRO Version 2.7.486 Jan 2011

DECIBEL - Annahmen für Schallberechnung
Berechnung: Gesamtbelastim Einwirkber.WEA 02 Mode2

WEA: ENERCON E-58/10.5S 1000 58.0 'O'
Schall: Kötter 3fach Zusammenf. 100.8+2.0dB(A)

Quelle Quelle/Datum Quelle Bearbeitet 
Kötter 25.03.2004 USER 11.03.2009 16:37

Seiten Windgeschw. LwA.ref Einzel- töne
[m/s] [dB(A)J

Von WEA-Katalog 95% der Nennleistung 102,8 Nein

WEA: ENERCON E-66/18.70 1800 70.0 IO!
Schall: Kötter 26207-2 dreifach Verm. 102.9+2,0 dB(A)

Quelle Quelle/Datum Quelle Bearbeitet 
Enercon 26.06.2002 USER 30.04.2007 11:52

Seiten Windgeschw. Lv/A.ref Einzel- töne
[m/s] [dB(A)]

Von WEA-Katalog 10,0 104.9 Nein

WEA: ENERCON E-82E2 2300 82.0 IO!
Schall: Kötter 209244-03.03 Voll 103.4+2.5dB(A)

Quelle Quelle/Datum Quelle Bearbeitet 
Kötter 25.03.2010 USER 17.09.2010 15:23

Seiten Windgeschw. LwA.ref Einzel- töne
[m/s] [dB(A)]

Von WEA-Katalog 95% der Nennleistung 105.9 Nein

WEA: SÜDWIND S-70 1500 70.0 !-!
Schall: Garantiewert aus 3fach Vermess.104.0+2,0dB{A)

Quelle Quelle/Datum Quelle Bearbeitet
Südwind S Windtest 15.06.2011 USER 15.06.2011 11:28

Seiten Windgeschw LwA.ref Einzel- töne
[m/s] [dß(A)]

Von WEA-Katalog 95% der Nennleistung 106.0 Nein

Schall-Immissionsort; ipi2a RLP-iPi2a rlp

Vordefinierter Berechnungsstandard: Außenbereich
Höhe Aufpunkt (ü.Gr.): Verwende Standardwert des Berechnungsmodells

Schallrichtwert: 45.0 dB(A)
Abstand: 50,0 m

Schall-Immissionsort: ipis  RLP-IP13 rlp

Vordefinierter Berechnungsstandard: Außenbereich
Höhe Aufpunkt (ü.Gr.): Verwende Standardwert des Berechnungsmodells

Schallrichtwert: 45.0 dB(A)
Abstand: 50,0 m

Schall-Immissionsort; IP14 rlp -ipm  rlp

Vordefinierter Berechnungsstandard: Außenbereich
Höhe Aufpunkt {ü.Gr.): Verwende Standardwert des Berechnungsmodells

Schallrichtwert; 45,0 dß(A)
Abstand: 50.0 m

Schall-Immissionsort: ipis  rlp -ipis  rlp

Vordefinierter Berechnungsstandard: Außenbereich
Höhe Aufpunkt (ü.Gr.): Verwende Standardwert des Berechnungsmodells
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Projekt;

Hallschlag

DECIBEL - Annahmen für Schallberechnung

Berechnung: Gesamtbelastim Einwirkber.WEA 02 Mode2

Schallrichtwert: 45,0 dB(A)

Abstand: 50,0 m

Schall-Immissionsort; IP20 RLP-IP20 rlp

Vordefinierter Berechnungsstandard: Außenbereich

Höhe Aufpunkt (ü.Gr.): Verv/ende Standardwert des Berechnungsmodells

Schalirichtwert; 45.0 dB(A)

Abstand: 50,0 m

WindPRO, eniwckeR van EMD International A'S, Niels Jemesvej 10, DK-9220 Aalborg 0, Tel. +45 96 35 44 44, Fax +45 96 35 44 46, e-mail- windpro@emd dk
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